
  EU-Handelspolitik fair gestalten – insbesondere durch 
Faire Handelsabkommen mit wirksamen Nachhaltigkeitskapiteln.

  Existenzsichernde Einkommen und Löhne sowie 
faire Einkaufspraktiken weltweit fördern. 

  Zur globalen Klima gerechtigkeit beitragen – insbesondere durch 
Klimaschutzmaßnahmen in der EU, gerechte Finanzierungs-

instrumente für Kleinbäuer*innen zur Bewältigung der Klimakrise 
und ihren Folgen sowie durch das Stärken ganzheitlicher 

landwirtscha�tlicher Ansätze wie Agrarökologie.

  Den Fairen Handel sowie andere gemeinwohlorientierte 
Geschä�tsmodelle unterstützen.

  Soziale und ökologische Mindestkriterien in der 
ö�fentlichen Bescha�fung verbindlich verankern. 

Unterstützen Sie mit Ihrer Unterschrift die Forderungen 
von Fairtrade Deutschland, dem Forum Fairer Handel 
und dem Weltladen-Dachverband

Ort, Datum     Unterschrift

Für mehr 
Fairness im Handel – 

europa- und weltweit!




